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Naja gut, aber es nützt ja weder dir noch den Kindern, wenn du "verdammt wütend" wirst, weil
die Eltern das Geld nicht beantragen. Von daher, versuch das abzustellen. Manche Dinge
kannst du nicht ändern. Du kennst die Eltern, also gibst du genug Vorlaufzeit, du erinnerst, du
unterstützt... alles andere liegt nicht in deiner Hand, also reg dich weniger darüber auf.

Wenn dir meine Tipps nichts helfen, vielleicht findest du ja einen anderen Weg, damit
umzugehen, ohne dass es dich so mitnimmt.
Du hattest ja schonmal so ein Posting ("Schulpflicht abschaffen"), da klang auch Verzweiflung
und Ärger mit, aber das bringt ja keinen weiter. Klar ist man mal sauer und entnervt, aber
Abgrenzung ist wichtig und genau danach hattest du ja gefragt. Oder nicht?

1https://www.lehrerforen.de/thread/46230-%C3%A4rger-%C3%BCber-familien/?postID=435209#post435209

https://www.lehrerforen.de/thread/46230-%C3%A4rger-%C3%BCber-familien/?postID=435209#post435209

